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Gemeindenachrichten                     Ausgabe 2 / Mai 2018

Gemeindeversammlung der Marktgemeinde 
St. Gallen am 08. Juni 2018

Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger sehr herzlich zur
Gemeindeversammlung am Freitag, den 08. Juni 2018
mit Beginn um 19:00 Uhr ins Rüst- und Mehrzweckhaus
in St. Gallen ein.

Gegenstände der Versammlung:
• Begrüßung
• Berichte
• Allgemeine Fragen aller Bürgerinnen und Bürger in Bezug 
auf Gemeindeangelegenheiten
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Instandhaltung der Gewässer und 
des Überschwemmungsgebietes

Gemäß § 47 Abs. 1 des Wasserrechtsgesetzes 1959 haben 
die Eigentümer von Ufergrundstücken folgende Pflichten:
a) Abstockung und Freihaltung der Uferböschungen von

einzelnen Bäumen, Baumgruppen und Gestrüpp und 
die entsprechende Bewirtschaftung der vorhandenen 
Bewachsung

b) entsprechende Bepflanzung der Ufer und
Bewirtschaftung der Bewachsung

c) Beseitigung kleiner Uferbrüche und Einrisse und die 
Räumung kleiner Gerinne von Stöcken, Bäumen, Schutt 
und anderen den Abfluß hindernden oder die Ablage-
rung von Sand und Schotter fördernden Gegenständen, 
soweit dies keine besonderen Fachkenntnisse erfordert 
und nicht mit beträchtlichen Kosten verbunden ist

Ausnahmen für Schüler, Studenten, Präsenzdiener 
und vergleichbare Personen
Die Verordnungen können keine Ausnahmen vorsehen. 
Um Härtefälle zu vermeiden und einer Abwanderung vor-
zubeugen, kann in solchen Fällen mit folgenden Kriterien 
nachträglich eine Rückvergütung erfolgen (direkte Aus-
zahlung, keine Gutschrift): Abrechnungszeitraum 01.07. 
bis 30.06.

Für jene Personen, die als Inhaber eines Hauptwohnsit-
zes in St. Gallen nachweislich oder glaubhaft mehr als
50 % eines Abrechnungszeitraumes als Schüler, Student, 
Präsenzdiener oder vergleichbare Person nicht am Haupt-
wohnsitz gewohnt haben, erhält der Abgabenpflichtige 
über Antrag nachträglich eine Rückvergütung in Höhe von 
50 % der Grundgebühr für diese Person.
Antragsfrist: 31.08. für den vorangegangenen Abrech-
nungszeitraum.
Ab der zweitgemeldeten Pflegehilfe kann für den vorange-
gangenen Abrechnungszeitraum per Antrag die Grundge-
bühr zurückerstattet werden.

Rückerstattung der Grundgebühr 
für Wasser und Kanal

Gemäß § 21 Abs. 1 des Stmk. Jagdgesetzes 1986, LGBl. 
23/1986 i.d.g.F, wird der Jagdpachteuro für das Jagd-
pachtjahr 2018/2019 an die Grundbesitzer des Gemein-
dejagdgebietes unter Zugrundelegung des Flächenaus-
maßes der in das Gemeindejagdgebiet einbezogenen 
Grundstücke aufgeteilt. Der für Jagdeinschlüsse erzielte 
Jagdpachteuro wird auf die Grundbesitzer der im Jagdein-
schluss gelegenen Grundstücke nach dem gleichen 
Grundsatz aufgeteilt.

Wir laden die betroffenen Grundbesitzer ein, ihre Ansprü-
che unter Vorlage entsprechender Unterlagen in der Zeit 
von 04. Juni bis 13. Juli 2018 im Gemeindeamt geltend 
zu machen.
Gemäß § 21 Abs. 3 des zit. Gesetzes verfallen Anteile, die 
nicht innerhalb der obigen Frist behoben werden, zugun-
sten der Gemeindekasse.

Aufteilung des Jagdpachteuro für 
das Jagdpachtjahr 2018/2019

Für die Siloballenfolien bieten wir wieder folgende Entsor-
gungsmöglichkeit an:

1. Beim Gemeindeamt gibt es Säcke zum Sammeln der 
Folie. Der Kaufpreis von € 12,00 beinhaltet die Entsor-
gungsgebühr.

2. Die Säcke mit der Folie können Sie zu folgenden Zeiten
im Gemeindebauhof abgeben:
Mo, 04. Juni bis Mi, 06. Juni von 07:00 bis 15:00 Uhr
Do, 07. Juni von 07:00 bis 17:00 Uhr
Fr, 08. Juni von 07:00 bis 12:00 Uhr

Entsorgung von Siloballenfolien

Seniorenurlaubsaktion 2018
Das Land Steiermark führt wieder eine Seniorenurlaubs-
aktion durch. Personen über 60 können kostenlos daran 
teilnehmen, wenn das Nettoeinkommen folgende Richt-
sätze nicht übersteigt:
• Alleinlebende Personen € 1.000,00
• Ehepaare und Lebensgemeinschaften € 1.500,00

3. Turnus | 11. bis 18. Sept. | St. Jakob im Walde	
Anmeldung bis spätestens 10. August

Anmeldung und Auskünfte im Gemeindeamt 
Bearbeiter: Elisabeth Forstner, Telefon: 209-203

Das jährliche Schulgeld (€ 500,00) wird, abzüglich etwaig 
gewährter Förderungen durch das Stiftsgymnasium, ge-
währt. Die Auszahlung des Schulgeldes erfolgt über Ansu-
chen der Eltern des Kindes unter Vorlage eines positiven 
Jahreszeugnisses beim Marktgemeindeamt St. Gallen.
Das Schulgeld wird nur für Kinder, welche in der Marktge-
meinde St. Gallen gemeldet sind, gewährt.
Das Schulgeld wird nur für den Besuch der vier Unterstu-
fen (Pflichtschule) gewährt.

Gewährung von Schulgeld für das 
Stiftsgymnasium Admont

Marktgemeinde St. Gallen, Markt 35, 8933 St. Gallen
Telefon: 03632 209-0, Telefax: 03632 209-250
E-Mail: gde@st-gallen.gv.at, www.stgallen.at

Parteienverkehr
Montag 		            07:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag     07:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag 		            07:00 bis 17:00 Uhr



Arbeiten, die durch die Bauhofmitarbeiter und verschiedene Firmen 
durchgeführt wurden
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Bodenweg: neue Brücke

Straßen waschen im gesamten
Gemeindegebiet

Neue Straßenbeleuchtungskörper 
beim Haus Fa. Kropitsch

Turnsaal VS St. Gallen: Uminstallation 
der Beleuchtung für Veranstaltungen

Volksschule St. Gallen: neue Decken-
verkleidung und Malerarbeiten
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Am Spitzenberg 217: Wohnungs-
sanierung

Spielplatz Weißenbach: neue Sitz-
garnitur

Weißenbach: neue Brücke bei der 
ehemaligen Kapelle

Weißenbach Bichlweg: neues
Brückengeländer

Kehrarbeiten im Gemeindegebiet

Frühjahrsputz im Gemeindegebiet

Weißenbach 60: Wohnungs-
sanierung

Spielplatz Weißenbach: neue Kletter-
geräte

Kindergarten St. Gallen: Malerarbeiten 
in beiden Gruppenräumen

Schwimmbad: Grundreinigung
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Eifrig halfen die Kinder mit, die alten 
Sträucher aus den Trögen auszurei-
ßen, abzusägen und auszugraben. 
Mit Begeisterung wurde die alte Erde 
ausgeschaufelt um die Tröge an-
schließend mit frischer Pflanzenerde 
zu befüllen.

Für ein buntes Erscheinungsbild ge-
stalteten die Kinder die Tröge in ihren 
Lieblingsfarben.

Bei einer Kinderkonferenz konnten 
sich die Kinder Pflanzen und Saatgut 
für ihr Hochbeet aussuchen.
Nun werden die Pflanzen fleißig ge-
pflegt und beobachtet und hoffentlich 
bald geerntet.

Hochbeet – ein Projekt im Kindergarten St. Gallen

Unsere schöne Schwimmbadanlage, auch für Kleinkinder 
geeignet, mit großzügiger Liegewiese, Terrasse und Gas-
trobereich, ist bei Schönwetter täglich von 09:00 bis 19:00 
Uhr geöffnet. Liegestühle und Sonnenschirme sind reich-
lich vorhanden und können kostenfrei benützt werden. 
Kontakt unter Telefon: 0664 88 76 17 41
Wir freuen uns auf viele Badegäste!

Eintrittspreise 2018
2-Stunden-Karte ..............................................
Halbtageskarte Erwachsene ...........................
Tageskarte Kinder ( 6 - 15 J) ...........................
Tageskarte Erwachsene ..................................
Tageskarte Senioren .......................................
Tagesfamilienkarte ..........................................

Saisonkarte Kinder (6 - 15 J) ...........................
Saisonkarte Erwachsene .................................
Saisonkarte Senioren ......................................

Familiensaisonkarte 1 EW ...............................
Familiensaisonkarte 2 EW ...............................

Die Badesaison hat begonnen – 
bei Schönwetter geöffnet

€ 1,50
€ 2,00
€ 1,00
€ 3,00
€ 2,00
€ 6,00

€ 15,00
€ 35,00
€ 25,00

€ 40,00
€ 60,00

Die Marktgemeinde St. Gallen wird im Jahr 2018 wieder 
Asphaltierungsarbeiten durchführen. Falls sie auch solche 
Arbeiten für sich beauftragen wollen, ersuchen wir sie um 
Kontaktaufnahme beim Gemeindeamt.

Asphaltierungsarbeiten

Wie Sie sicher schon über Medienberichte erfahren ha-
ben, ist mit 25. Mai die neue Datenschutzgrundverord-
nung (DSGVO) in Kraft getreten.

Die Marktgemeinde verarbeitet ihre Daten, im Interesse 
der Bürgerinnen und Bürger, nur in dem für die Verwal-
tung unbedingt erforderlichen Umfang, ausschließlich auf 
Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen.
Daten werden nur in jenen Fällen an Dritte weitergege-
ben oder für einen anderen als den ursprünglichen Er-
mittlungszweck verwendet, in denen wir gesetzlich dazu 
verpflichtet sind.

Aus diesem Grund entfällt die Rubrik „Aus dem Standes-
amt“, wo über Hochzeiten, Geburten und Sterbefälle in 
der Gemeinde informiert wurde, da der Aufwand zu groß 
wäre, von jedem Einzelnen eine schriftliche Einverständ-
niserklärung einzuholen.
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Die NMS Weißenbach  wurde vom Bundesministerium für 
Bildung und der Industriellenvereinigung mit dem MINT-
Gütesiegel 2018-2021 ausgezeichnet. Es stellt ein bun-
desweit gültiges Qualitätszertifikat für innovatives Lernen 
in Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Tech-
nik mit vielfältigen Zugängen für Mädchen und Burschen 
dar. Der Erwerb digitaler Kompetenzen wird seit Schul-
beginn mit einem neuen Angebot (Schwerpunktfach) be-
reichert. Experimentieren im Bereich „Messen – Steuern 
– Regeln“ und das Erlernen einer Programmiersprache 
bereitet die Mädchen und Burschen bestens auf die Anfor-
derungen der Berufswelt vor. Bei der Wissenschaftswerk-
statt betätigen sich die Schülerinnen und Schüler als For-
scherInnen und dokumentieren ihre Ergebnisse in einer 
Experimentiermappe.

NMS Weißenbach erhält MINT-
Gütesiegel

Ein Leseschaufenster in der
Steiermärkischen Bank

Schülerinnen und Schüler der 2. Klassen präsentierten ein 
Leseschaufenster. Dies ist ein Wettbewerb des österrei-
chischen Buchklubs, bei dem die Kinder aus einer Buch-
liste ein gemeinsames Buch auswählten. Das Buch mit 
dem Titel „Mein Vater, das Kondom und andere nicht ganz 
dichte Sachen“ wurde als Klassenlektüre gelesen und im 
Unterricht erarbeitet. Anschließend wurde der Inhalt des 
Buches künstlerisch gestaltet. Als Leseförderer fungierte 
die Steiermärkische Bank St. Gallen, welche im Lesemo-
nat April ein Schaufenster zur Verfügung stellte.

Wirtschaft trifft Schule 
Mit ExpertInnen der Firma Greiner Assistec GmbH zer-
legten, analysierten und bearbeiteten die Schülerinnen 
und Schüler der 3. Klassen Produkte aus Kunststoff. Das 
Projekt „Regionale Produktanalyse“ ermöglicht Einblicke 
in die Berufspraxis und fördert technische Kompetenzen.

Beim Projekt „Mein erstes Werkzeugset“ stellten Schüle-
rInnen der 4. Klassen in der Lehrwerkstatt der Firma Alpen 
Maykestag GmbH unter Anleitung des Lehrlingsausbilders 
Herbert Rodlauer einen Hammer her. Dabei soll auch das 
Interesse an einem Technikberuf in einem industriellen 
Umfeld geweckt werden.

NMS Vorlesewettbewerb 
Beim erstmals durchgeführten Bezirkslesewettbewerb un-
terstützt von der Raiffeisenbank Admont waren die Mäd-
chen und Burschen sehr erfolgreich.
1. Rang: Marlene Hagauer, 2. Rang: Lorena Fluch,
3. Rang: Rene Sonnberger und Leon Abram.
Als Preis erhielten sie wertvolle Buchgutscheine.

© Markus Prantl



Bernhard Ehrenfellner,
Klavier
Klavier, ein herrliches Instru-
ment, einzigartig in seiner Viel-
fältigkeit. Ob schöne Melodien, 
reizvolle Harmonien, groovige 
Rhythmen, oder verträumte 
Klangmalerei. Durch das Ein-
gehen auf mein Gegenüber 
werden individuelle Schwer-
punkte gelegt, sei es im Beglei-
ten, in solistischen Stücken, in 
koordinativer Fertigkeit, oder 

Improvisation. Die Freude an den Tasten und dem Klang 
wird zusätzlich durch das Training in Konzentration und 
kognitiver Vernetzung bereichert. Klavierspielen fasziniert 
jung und alt, auf jedem Niveau.

Elisabeth Ehrenfellner,
Gesang
Unsere Stimme, das schöns-
te Instrument überhaupt. Ge-
sangsunterricht versteht sich 
als ganzkörperlicher Ausdruck 
sämtlicher Emotionen. Im Vor-
dergrund steht die Gesunder-
haltung der Stimme, ebenso 
wie die Interpretation verschie-
denster Lieder und Gesangs-
stücke. Auch die Wahrneh-
mung des eigenen Körpers als 

Instrument wird entwickelt und gestärkt. Mut und Lebens-
freude sind schließlich die beiden Säulen, die in etlichen 
Gesangsstunden ins nahezu Unendliche wachsen.
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Musikschule Eisenwurzen – Jungmusikerleistungsabzeichen

Am 5. Mai fand die alljährliche Prüfung für die Jung-
musikerleistungsabzeichen in der Musikschule Eisen-
wurzen in Verbindung mit dem Steirischen Blasmusikver-
band, Musikbezirk Liezen, statt. Zur Prüfung erschienen 
sind insgesamt 31 Prüflinge davon 23 SchülerInnen der 
Musikschule Eisenwurzen.

In folgenden Leistungsstufen stellten sich die Prüflinge:
3 Silber – 20 Bronze – 8 Junior.

Im Anschluss an die Prüfungen gab es im Turnsaal der 
NMS Weißenbach eine Urkundenverleihung, bei der die 
Prüflinge ihre Auszeichnungen erhielten. Die Urkunden 
wurden von Bundesrat Bürgermeister Armin Forstner, 
Prüfungsleiter Bernd Bodler, Bezirksobmannstellvertreter 
Jürgen Koinegg und Musikschulleiter Dieter Moser, über-
reicht.
Eine herzliche Gratulation an alle Prüflinge für die großar-
tigen Leistungen!

Vokal- und Instrumentalunterricht

© Marcel Peda © Heinz Peterherr

Musizieren mit namhaften ReferentInnen aus dem Alpenraum von Freitag, 20. bis Sonntag, 22. Juli 2018
An diesem Juliwochenende wird der gesamte Ortskern von St. Gallen
in eine Klangwolke getaucht. Bei jungen Referentinnen und Referen-
ten aus dem Alpenraum kann man neue sowie überlieferte Stücke 
erlernen, Tipps zu Technik und Ausdruck holen sowie Erfahrungen im 
Ensemblespiel sammeln. Im Vordergrund dieses Seminars steht na-
türlich die Freude am gemeinsamen Singen und Musizieren.
Ob Jung oder Alt, Anfänger oder Fortgeschrittene, es wird hier für jede 
Musikantin und jeden Musikanten etwas dabei sein.

Info und Anmeldung: Steirisches Volksliedwerk
Telefon: 0316 908 635, www.steirisches-volksliedwerk.at

Volksmusikseminar in St. Gallen

© Steirisches Volksliedwerk



Sechs junge MusikerInnen der Trachtenmusikkapelle 
Weißenbach haben sich der Prüfung am 5. Mai höchst 
erfolgreich gestellt. Alle haben eine Auszeichnung erreicht 
– herzliche Gratulation!

Erfolgreiche Jungmusiker der beiden Musikkapellen!
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V.li.: VBgm. Elfriede Stachl, Peter Pletz, Fritz Arrer,
Ferdinand Pirker

Im Clubraum der Eisenwurzenhalle in Weißenbach/Enns 
fand am 17. März 2018 die diesjährige Wehrversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr statt.
Vor vollem Haus referierten der neu gewählte Brandrat 
Reinhold Binder und Abschnittsbrandinspektor Florian 
Weissensteiner.

Auch zwei Lebensretter aus Weißenbach wurden ausge-
zeichnet. VS Dir. a.D. Peter Pletz und Fritz Arrer wurden 
vom Kommandanten Ferdinand Pirker für Ihr rasches und 
selbstloses Handeln geehrt.

Durch Ihr Eingreifen konnte das Leben eines 8-jährigen 
gerettet werden, der in den Staubereich der Wehranlage 
gefallen war.

Freiwillige Feuerwehr Weißenbach

Junior: Lisa Pirker (Klarinette), Lilly Rodlauer (Klarinette) 
Bronze: Susanne Fahrnberger (Klarinette), Martin See-
bauer (Posaune), Niklas Tautscher (Posaune), Max Achat-
haller (Bariton)

Trachtenkapelle St. Gallen
Laura Hermann (Querflöte) und Thomas Zeiler (Tenor-
horn) haben bei dem Jungmusikerleistungsabzeichen in 
Weißenbach ihr Abzeichen in Bronze mit einem „Sehr 
gutem“ Erfolg bestanden. Wir gratulieren sehr herzlich zu 
diesen großartigen Leistungen.

Die 55. Jahreshauptversammlung des ÖAV-Sektion St. 
Gallen fand im März statt. Es war uns eine ganz besonde-
re Ehre, dass wir zwei Mitgliederinnen ehren konnten, die 
dem Verein bereits seit 60 Jahren die Treue halten. Herzli-
chen Glückwunsch und nochmaligen Dank sagen wir Frau 
Maria Amtmann und Frau Annemarie Kössler.

Der jährliche Zuwachs der Sektion liegt zum einen sicher-
lich im umfassenden Versicherungsschutz für Unfälle, die 
sich bei Aktivitäten in den Bergen ereignen können, ande-
rerseits sicherlich an den attraktiven Aktivitäten und Veran-
staltungen, die aus unseren Reihen organisiert und durch-
geführt werden. Alle Mitglieder werden mit dem Newsletter 
„aufi und obi“ per E-Mail auf die ausgeschriebenen Aktivi-
täten aufmerksam gemacht. Wer nicht „Online“ ist, wird in 
unseren Schaukästen auf dem Laufenden gehalten.

60 Jahre beim Alpenverein

V.li.: Bgm. Armin Forstner,Otto Helm, Annemarie Kössler, 
Maria Amtmann, Obmann Franz Hofer 
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In einer ganztägigen Fortbildung mit Mag. Susanne Klaus 
zum Thema „Mein letztes Zuhause – das Altenpflegeheim“ 
beschäftigten sich die MitarbeiterInnen des Hospizteams 
mit den verschiedenen Aspekten der Aufnahme in ein Pfle-
geheim. Abgesehen davon, dass das letzte Zuhause auch 
das eigene Haus oder die eigene Wohnung sein kann, 
wird diese Veränderung häufig unterschätzt. Es bedeu-
tet für ältere, nicht mehr mobile oder schwerkranke Men-
schen, ihre gewohnte Umgebung verlassen zu müssen. 
Eine längere Eingewöhnungsphase ist meist erforderlich, 
in der HospizmitarbeiterInnen unterstützen können.  
Viele neue Gesichtspunkte und Informationen zum Thema 
konnten die TeilnehmerInnen an diesem Tag gewinnen. Es 
bedeutet viele Überlegungen für die eigene Person, aber 
auch für mehr Verständnis für jene Mitmenschen, die ihren 
Wohnsitz verändern müssen und für ihre Angehörigen. 

Wenn Sie Rat und Unterstützung brauchen, wir sind gerne 
für Sie da! Sie bekommen auch kostenlos Informationen 
über Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht, Famili-
enhospiz- und Pflegekarenz. 

Kontaktpersonen: Ulrike Malle, Telefon: 0650 541 09 14 
und  Maga. Paula Glaser, Telefon: 0676 442 06 61
E-Mail: admont@hospiz-stmk.at, www.hospiz-stmk.at

Neues vom Hospizteam Gesäuse

Gloria Hartmann aus St. Gallen, Schweiz, erreichte
St. Gallen im Gesäuse mit dem Fahrrad
Ein besonderer Besuch beehrte die Mitarbeiter der Ge-
meinde St. Gallen mit Frau Vizebürgermeister Elfriede 
Stachl und die Kollegen des Natur- und Geopark Steirische 
Eisenwurzen. Frau Gloria Hartmann radelte von einem St.
Gallen zum anderen sozusagen. Die Naturparkgemeinde 
Sankt Gallen gibt es ja nicht nur in der wunderschönen 
Gesäuseregion sondern auch in der Ostschweiz (www.st.
gallen-bodensee.ch).
So hat Frau Hartmann über 550 Kilometer mit dem Fahr-
rad von einem St. Gallen zum anderen St. Gallen quer 
über Deutschland nördlich der Alpen zurückgelegt. Der 
Beginn eines neuen Austausches und Partnerschaft? Wer 
weiß… Jedenfalls ist die Schweizerin noch länger mit dem 
Fahrrad unterwegs. Man findet dazu zahlreiche Informati-
onen auf folgendem Blog: inviaperalpes.blogspot.co.at

Eine große St. Gallen-Radtour

V.li.: AW Christian Egger; AW Adolf Pölzgutter; OBI Pius 
Zick; HBI Mario Pölz; Bezirksfeuerwehrkommandant
Wolfgang Mayr; Abschnittsfeuerwehrkommandant
DI Martin Scharrer

©Natur- und Geopark Steirische Eisenwurzen

Am 24.03.2018 trafen sich die Feuerwehrkameraden der 
FF Unterlaussa zur Vollversammlung mit Neuwahlen. Un-
ter Aufsicht einer Wahlkommision wurde wieder ein neuer 
Vorstand gewählt für die nächsten fünf Jahre.
Dank und gute Zusammenarbeit übermittelten bei den 
Ansprachen Herr BM Gerhard Klaffner von der Gemein-
de Weyer und auch von der steirischen Nachbargemeinde 
Sankt Gallen Herrn Bundesrat Armin Forstner. Von Be-
zirksfeuerwehrkommandant Wolfgang Mayr und von Ab-
schnittsfeuerwehrkommandant DI Martin Scharrer kamen 
die besten Glückwünsche, sowie die volle Unterstützung 
für die nächsten Jahre.

Herr Stefan Pölzgutter wurde zum Feuerwehmann ange-
lobt und alle wünschen ihm Glück und vollen Einsatz. Der 
wiedergewählte Kommandant HBI Mario Pölz dankte für 
die gute Zusammenarbeit und bittet um Unterstützung für 
die kommenden Herausforderungen der nächsten Jahre 
und das alle von den Einsätzen auch wieder Gesund nach 
Hause kommen mit einem Gut Heil.

Freiwillige Feuerwehr Unterlaussa



Pensionistenverband St. Gallen
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Kameradschaftsbund St. Gallen-Weißenbach
In der Jahreshauptversammlung am 18.03.2018 wurde 
ein wohlvorbereiteter Obmannwechsel vollzogen: Kame-
rad Markus Jauk, Jahrgang 1979, hat per einstimmiger 
Wahl die Obmannschaft von Kamerad Engelbert Hufnagl 
über dessen eigenen Wunsch übernommen.
In der Generalversammlung 2017 zum Obmann-Stellver-
treter gewählt, war Kamerad Jauk im gesamten letzten 
Vereinsjahr eingebunden in alle Obmann-Aktivitäten, um 
Erfahrung zu sammeln und das Vereinsleben von innen 
und außen kennen zu lernen. Seine Bereitschaft zur 
Amtsübernahme beweist sein Engagement für unseren 
Ortsverband.
Nach sechs Jahren Vordienstzeit beim OV Landl ist Ka-
merad Hufnagl, Jahrgang 1938, per 01.01.1965 in unse-
ren OV eingetreten. Er blickt also bereits auf eine 59-jäh-
rige ÖKB-Mitgliedschaft zurück.
In unserem OV bald zum Obmann-Stellvertreter gewählt, 
hat er für einen enormen Zugang von Bundesheerreser-
visten und Milizsoldaten gesorgt und damit den Grund-
stein für den heutigen Stand von über 100 Mitgliedern 
gelegt. Am 25.01.1981 zum Obmann gewählt, hat er seit 
mehr als dreieinhalb Jahrzehnten die Geschäfte unse-
res OV geführt, dies einsatzfreudig, umsichtig und auf-
opfernd, mit Vorbild und Kameradschaft, mit Verständnis 

und nötigem Nachdruck. Dafür herzlichen Dank, lieber 
Bert, und alles Gute für die Zukunft!

Kamerad Hufnagl dankt der Gemeinde und den Bürgern 
für die allzeitige Unterstützung bei den größeren KB-Pro-
jekten, wie zweimalige Kriegerdenkmalsanierung, Res-
taurierung der Veteranenfahne, Anschaffung einer neuen 
Vereinsfahne.

Obmann-Wechsel nach dreieinhalb Jahrzehnten

V.li.: Neuer Obmann Markus Jauk, Engelbert Hufnagl,
ÖKB-Bezirksobmann Unteres Ennstal Dietmar Zinnebner

Am 10. Dezember 2017 fand, wie jedes Jahr im Advent,  
unsere traditionelle Weihnachtsfeier statt. Im  festlich ge-
schmückten Saal  des  Gasthofes  Hensle  konnte Ob-
frau Lisi Well rund 120 Gäste, unter anderem auch Be-
zirksobmann Johann König, sowie Bürgermeister und 
Bundesrat Armin Forstner begrüßen. Unsere Mitglieder 
wurden auch dieses Mal wieder zu einem Weihnachts-
essen eingeladen. Anschließend begleitete Altbürger-
meister Werner Windhager mit ein paar wunderschönen 
Weihnachtsgeschichten, sowie das Quartett des Män-
nerchores und das clubeigene Volksmusiktrio, mit ih-
ren Darbietungen durch einen gemütlichen Nachmittag. 

Am  Faschingsdienstag veranstaltete der Pensionisten-
verband unser Ortsgruppe im Gasthof Hensle einen ge-
mütlichen Faschingsnachmittag. Etwa 50 Seniorinnen und 
Senioren hatten dieser Einladung bei Kaffee und Kuchen 

Folge  geleistet. Obfrau Lisi Well führte wie gewohnt wie-
der mit einem unterhaltsamen Programm und lustigen Fa-
schingseinlagen durch eine gelungene Veranstaltung. 

Am 21. Februar fand die alljährliche Jahreshauptver-
sammlung, ebenfalls im Gasthof Hensle, statt. Obfrau Lisi 
Well konnte zu diesem Anlass Bundesrat Bürgermeister 
Armin Forstner, Ehrenobmann Johann Buder sowie 65 
Mitglieder auf das Allerherzlichste begrüßen. 
 
Im Zuge dieser Versammlung fanden nach fünfjähriger 
Amtszeit des Vorstandes die Neuwahlen statt. Da aber 
kein neuer Wahlvorschlag eingebracht wurde, wurde das 
Team:  Lisi Well, Johann Kößler, Helfriede Hofer, Karl Plat-
zer, Eva Steinberger und Willi Köberl von den anwesen-
den Mitgliedern einstimmig wiedergewählt.
Auch  zahlreiche Ehrungen fanden zu diesem Anlass statt.

Traditionelle Weihnachtsfeier mit
Bundesrat Bgm. Armin Forstner

Faschingsdienstag mit lustigen
Musikeinlagen

Ehrungen bei der Jahreshauptver-
sammlung



Termin Name Telefon NOTRUF
Sa. 02. Juni Dr. Marion SCHNUT, Altenmarkt 03632 377 112 Euro-Notruf
So. 03. Juni MR Dr. Anton HARKAMP – DA, St. Gallen 03632 7187 122 Feuerwehr-Notruf
Sa. 09. Juni Dr. Ernst HUBER – DA, Weißenbach 0664 184 45 91 133 Polizei-Notruf
So, 10. Juni MR Dr. Anton HARKAMP – DA, St. Gallen 03632 7187 141 Ärzte-Notruf
Sa. 16. Juni Dr. Marion SCHNUT, Altenmarkt 03632 377 144 Rettung-Notruf
So, 17. Juni Dr. Norbert HOLZMÜLLER – DA, Gams 03637 350
Sa, 23. Juni MR Dr. Anton HARKAMP – DA, St. Gallen 03632 7187 Österreichisches
So, 24. Juni Dr. Eva-Maria GRAF – DA, Großreifling 03633 2208 Rotes Kreuz Altenmarkt
Sa, 30. Juni Dr. Ernst HUBER – DA, Weißenbach 0664 184 45 91 03632 244-0

Amtstierärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst
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Mo, 04.06. – Mo, 11.06. Mag. Wilfried LAUBICHLER 0676 866 40 553
Mo, 11.06. – Mo, 18.06. Dr. Robert GRUBER 0664 462 95 54
Mo, 18.06. – Mo, 25.06. Mag. Herbert FEUCHTER 0676 866 40 314
Mo, 25.06. – Mo, 02.07. Mag. Wilfried LAUBICHLER 0676 866 40 553

Impressum: Herausgeber: Marktgemeinde St. Gallen, Markt 35, 8933  St. Gallen, Telefon: 03632 209-0
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Redaktion: Dieter Moser – Telefon: 03632 209-206 – E-Mail: moser@st-gallen.gv.at
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einen Druckkostenbeitrag! Terminänderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten!
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10 Gemeindenachrichten

Hervorragende und überdurchschnittliche Leistungen beim Roten Kreuz

Margit und Hermann Matlschweiger erhielten für ihre 
besonderen Leistungen die Verdienstmedaille in Gold 
und Franz Schröding das Dienstjahresabzeichen für die 
50-jährige Mitarbeit. Für das Einsatzgebiet mit rund 6.000 
Bewohnern stehen 48 ehrenamtliche und 5 hauptamtliche 
Helfer/-innen sowie Zivildiener rund um die Uhr bereit, um 
Hilfe zu leisten. Im Jahr 2017 wurden 224.348 km zurück-
gelegt und 2.474 Personen transportiert. Jeder Ehrenamt-
liche investiert in etwa 24 Stunden pro Monat.

Margit Möse und Iris Puntigam-Göbelhaider leisten wert-
volle Arbeit bei der Jugend, nehmen immer wieder erfolg-
reich an Wettbewerben teil, besuchen Schulen und Ver-
anstaltungen, um junge Menschen für Erste Hilfe und das 
Rote Kreuz zu begeistern. 
Wenn du Lust hast mitzumachen, besuche uns in der 
Dienststelle Altenmarkt oder sende eine E-Mail an ulrich.
matlschweiger@st.roteskreuz.at oder rufe unter der Num-
mer 0664 13 13 342 (Margit Matlschweiger) an.

Der ärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst sowie der amtstierärztliche Bereitschaftsdienst sind auch immer an der 
Amtstafel angeschlagen und dort nachzusehen.



Wohnungsmarkt – freie Wohnungen

11

Kontakt: Marktgemeinde St. Gallen, Dieter Moser, Telefon: 03632 209-206, E-Mail: moser@st-gallen.gv.at
Kaution: 3 Monatsmieten bei allen Wohnungen

Wohnung – Größe Wohnung – Größe
SG Ennsal Wohnhaus Oberer Markt 224
Wohnung Nr. 3 im EG
Größe: 50,17 m² mit Zentralheizung
Miete: € 531,09 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnhaus, Weißenbach 64 – Wohnung Nr. 3
Größe: 81 m² mit Zentralheizung
Miete:  € 466,20 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

SG Ennstal Wohnhaus Am Spitzenberg 174
Wohnung Nr. 8
Größe: 42,63 m²
Miete: € 330,30 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnhaus, Weißenbach 60 – Wohnung Nr. 5
Größe: rd. 66,20 m² – 3 Zimmer, Küche, Zentralheizung
Miete:  € 409,00 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnhaus, Weißenbach 115 – Wohnung Nr. 3
Größe: 53 m² mit Zentralheizung
Miete: € 346,55 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

SG Ennstal Wohnhaus, Weißenbach 41 – Wohnung Nr. 1
Größe: 83,34 m²
Miete: € 619,06 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnhaus, Weißenbach 115 – Wohnung Nr. 4
Größe: 71 m² mit Zentralheizung
Miete: € 415,10 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

SG Ennstal Wohnhaus, Weißenbach 41 – Wohnung Nr. 5
Größe: 70,55 m²
Miete: € 484,34 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnhaus, Weißenbach 115a – Wohnung Nr. 5
Größe: 53 m² mit Zentralheizung
Miete: € 368,78 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

SG Ennstal Wohnhaus, Weißenbach 40 – Wohnung Nr. 1
Größe: 76,42 m² mit Zentralheizung
Miete: € 631,59 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab 01.08.2018

Wohnhaus, Weißenbach 115a – Wohnung Nr. 7
Größe: 53 m² mit Zentralheizung
Miete: € 378,35 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

SG Ennstal Wohnhaus, Weißenbach 40 – Wohnung Nr. 2
Größe: 50,37 m² mit Zentralheizung
Miete: € 364,69 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnhaus, Weißenbach 114 - Wohnung Nr. 2
Größe: 55 m² mit Zentralheizung
Miete: € 402,69 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

SG Ennstal Wohnhaus, Weißenbach 40 – Wohnung Nr. 6
Größe: 90,92 m² mit Zentralheizung
Miete: € 749,84 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnhaus, Weißenbach 114 – Wohnung Nr. 4
Größe: 76 m² mit Zentralheizung
Miete: € 486,68 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

SG Ennstal Wohnhaus, Weißenbach 40 – Wohnung Nr. 8
Größe: 66,01 m² mit Zentralheizung
Miete: € 453,26 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnhaus, Weißenbach 114 – Wohnung Nr. 5
Größe: rd. 55 m² mit Zentralheizung
Miete: € 401,02 inklusive Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

1 Carport Nr. 4 beim Wohnhaus Weißenbach 109
Miete pro Carport: € 16,58/Monat
Frei ab sofort
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Freie Wohnungen im Wiener Haus
Die Marktgemeinde St. Gallen ist Besitzer eines Wohnge-
bäudes mit 15 Wohneinheiten im 17. Wiener Gemeinde-
bezirk.
Da derzeit zwei Wohnungen frei sind, die zum Teil noch 
saniert werden, ersuchen wir bei Interesse um Kontakt-
aufnahme. Die Wohnungen haben eine Größe von 47 m² 
und 49 m². 
Kontakt: Dieter Moser, Telefon: 03632 209-206




